	Didaktische Einbettung


	Appunto 1, Lezione 6

Ingresso 




	Themen

Grammatik
	auf Personen, Gegenstände und Orte verweisen

questo und quello als Demonstrativadjektiv und Demonstrativpronomen

bello in attributiver und prädikativer Funktion



	
	

	Kompetenzen
	· Informationen erfragen und geben (KF 5)

· Einfache Mitteilungen formulieren (KF 11)



	
	

	Didaktische Prinzipien
	· Autonomieförderung: selbstendeckendes Lernen



	
	

	Material
	· Bilder von Kleidungsstücken



	
	

	Hinweise / Vorbemerkungen
	· Es wird an den Wortschatz der vorigen Lektion angeknüpft.



	
	

	Lernaufgabe
	· Una passeggiata per guardare le vetrine: Die SuS simulieren einen Schaufensterbummel, in dem sie die neu erlernten grammatischen Strukturen möglichst frei anwenden.



	
	


	Stundenverlauf


	Appunto 1, Lezione 6

Ingresso




· L zeigt ein Bild von einem Kleidungsstück, fragt nach dessen italienischer Bezeichnung. Hier ergibt sich die Möglichkeit, den Wortschatz der Lektion 5 zu wiederholen und im Kontext anzuwenden.

· L präzisiert die Schülerantwort, indem er die entsprechenden Formen des Demonstrativadjektivs bzw. des Demonstrativpronomens nennt. Z.B. Che cos’è?        È una camicia. Si, questa è una camicia. Questa camicia è rosa.

· L bittet einen S, dem er vorher bereits Bildmaterial ausgehändigt hat, ein Bild zu zeigen. Gleiches Verfahren wie eben, nur wird hier quello verwendet.

· Es ist bei der Bildauswahl durch den L darauf zu achten, dass solche Bilder ausgewählt werden, die die Einführung des kompletten Paradigmas erlauben (questo, questa, questi, queste, quello, quella, quei, quelle, quello, quell’, quegli).

· Danach stellen SuS Hypothesen zum Gebrauch von questo und quello in ihren verschiedenen Formen und Funktionen in PA oder Kleingruppen an.

· Sie überprüfen ihre Vermutungen anhand der Beispielsätze im Lehrbuch auf S.97.

· Danach wenden SuS ihre neu gewonnen Einsichten praktisch an, indem sie die Aufgaben E3 und E4 im Lehrbuch auf S.101 in PA lösen.

· Währenddessen hängt L im Klassenzimmer die in der Semantisierungsphase bereits zum Einsatz gekommenen Bilder auf und ergänzt sie um weitere. Für die sich anschließende Lernaufgabe erscheint es sinnvoll, gleiche Kleidungsstücke nahe beieinander zu platzieren.

· SuS werden aufgefordert, im Klassenzimmer herumzugehen und einen Schaufensterbummel zu simulieren. In Zweier- oder Dreiergruppen schauen sie sich die „Exponate“ an und kommentieren sie, wobei sie so viele der neuen Formen wie möglich verwenden. Beispiel: “Ah ecco le gonne. Questa corta mi piace, ma quella lunga non è bella, mi fa proprio schifo. E tu, che ne pensi?”

· Als Vertiefung in häuslicher Bearbeitung bieten sich E5 im Lehrbuch S.102 und E6 im Lehrbuch S.103 an. Daneben bearbeiten SuS zur Festigung des Gebrauchs von bello in seinen verschiedenen Formen und Funktionen die Aufgabe E7 und E 8 im Lehrbuch auf S.104.

	Didaktische Einbettung


	Appunto 1, Lezione 6 A

Vita di quartiere




	Themen

Grammatik


	Informationen über bestimmte Aspekte des Lebens in der Großstadt Rom (Müllproblematik, Ereignisse im eigenen Viertel und in der Stadt, Beschreibung der carabinieri)

Demonstrativpronomen



	
	

	Kompetenzen
	· Tondokumenten Informationen entnehmen (KF 4)

· ein einfaches Gespräch führen (KF 6)

· Aufforderungen, Bitten und Wünsche äußern


(KF 8)

· Zustimmung äußern, höflich widersprechen


(KF 9)

· einfache Mitteilungen formulieren (KF 11)

· Grundkenntnisse der kulturellen Gegebenheiten (KK3)



	
	

	Didaktische Prinzipien
	· Handlungsorientierung: Methoden eines kooperativen, kreativitätsfördernden Unterrichts

· Mehrsprachigkeitsdidaktik: Vermittlung von Sprachlernstrategien und Anknüpfung an bereits gelernte Sprachen

· Öffnung: Schüler entscheiden mit über die Bewertung

· Lernerorientierung: Binnendifferenzierung



	
	

	Material
	· Arbeitsblatt 1

· Arbeitsblatt 2

· Arbeitsblatt 3

· Fakultativ: entsprechende Requisiten



	
	

	Lernaufgaben
	· Gestaltung und Präsentation einer scenetta


	
	


	Stundenverlauf

	Appunto 1, Lezione 6 A

Vita di quartiere




· Semantisierung durch Bilder oder durch Zuordnung mit Hilfe des Arbeitsblattes 1 (unter Zuhilfenahme anderer bekannter Sprachen bzw. durch intelligent guessing) (Arbeitsblatt 1)

· Textpräsentation auf Tonträger (eventuell mehrmaliges Vorspielen). Falls die Zeit knapp sein sollte, kann hier gruppenteiliges Hören praktiziert werden (jeweils ein Abschnitt wird einer Gruppe zugeteilt)

· Nach dem Hören Sicherung des Textverständnis durch multiple choice (Lehrbuch S. 100); falls gruppenteilig gehört wurde, sind die entsprechenden Fragen von der betreffenden Gruppe zu beantworten.

· Vertiefung und Anwendung des neuen Vokabulars: Buch S.100, E2

· Zu vorgegebenen Themenfeldern (z.B. la posta, lo stadio, il problema dei rifiuti, un incontro memorabile con turisti, al bar oder andere) verfassen SuS einen Mini-Dialog, wie er sich im Viertel zutragen könnte. Dabei ist es durchaus denkbar, dass mehrere Schülergruppen zu einem Themenfeld arbeiten.

· Schülergruppen spielen ihre Szene vor, erarbeiten gegebenenfalls Wörter selbst, der Rest der Klasse errät die dargestellte Situation; während des Vorspielens werden unbekannte Vokabeln von den Zuschauern mitprotokolliert und anschließend von der vorspielenden Schülergruppe erklärt.

· Peer evaluation (Arbeitsblatt 2) – (vgl. LHB Appunto 2, S. 48)

· Bei leistungsstarken SuS könnten Vertreter aus den verschiedenen Gruppen mit anderen Passanten/Touristen ins Gespräch kommen und kleine Dialoge führen; Ziel ist es, dass allmählich die ganze Klasse, die im Klassenzimmer herumschlendert, mit so vielen anderen Passanten/Touristen wie möglich ins Gespräch kommt (Omniumkontakt). Zur Orientierung/Überprüfung bekommt jeder S ein Kontrollblatt (Arbeitsblatt 3), auf dem sie/er die Begegnungen mit den anderen SuS dokumentiert. Bei sehr großen Klassen wird es nicht möglich sein, dass alle SuS miteinander kurz ins Gespräch kommen. In diesem Fall wird vorab eine bestimmt Anzahl von Kontakten festgelegt, die die SuS erfüllen.

	Arbeitsblatt 1
	Appunto 1, Lezione 6 A

Vita di quartiere




Abbinate le parole italiane alle parole corrispondenti.

	il quartiere
	Mieter, Hausbewohner

	il residente
	francese: le parking

	l’inquilino
	francese: l’affaire, pour affaires

	il segnale
	francese: le toit

	parcheggiare, il parcheggio
	verschmutzt

	l’affare, per affari
	Portiersfrau

	il tetto
	francese: le cheval, à cheval

	inquinato
	sich vorstellen

	i rifiuti
	inglese: a resident

	la portinaia
	Abfall

	il cavallo, a cavallo
	leicht verderblich

	figurarsi
	Müllcontainer

	la raccomandata
	Einschreiben, Einschreibebrief

	deperibile
	Schild

	il cassettone
	francese: le quartier

	la firma
	Unterschrift


	Arbeitsblatt 2
	Appunto 1, Lezione 6 A

Vita di quartiere




Per dare una valutazione ai tuoi compagni di classe utilizza i seguenti simboli:

( (           (           (           (            ( (
	
	1o gruppo
	2o gruppo
	3o gruppo
	4o gruppo
	5o gruppo

	pronuncia


	
	
	
	
	

	correttezza grammaticale
	
	
	
	
	

	correttezza lessicale
	
	
	
	
	

	contenuto


	
	
	
	
	

	originalità


	
	
	
	
	

	presentazione artistica
	
	
	
	
	


	Arbeitsblatt 3
	Appunto 1, Lezione 6 A

Vita di quartiere




	Con chi ho parlato?
	Di che cosa abbiamo parlato? (tema, appunti)

	1)
	

	2)
	

	3)
	

	4)
	

	5)
	

	6)
	

	7)
	

	8)
	

	9)
	

	10)
	

	11)
	

	12)
	


	Didaktische Einbettung


	Appunto 1, Lezione 6 B

Giallo nel palazzo


	Themen


	Polizeiliche Ermittlungen nach einem Anschlag auf ein Auto



	Grammatik


	potere, volere, dovere, sapere als Modalverben



	
	

	Kompetenzen
	· Kreativer Umgang mit Texten, Umgestaltung nach  Vorgaben, szenisches Spiel (UT 2)

· einfache Texte schreiben (KF 24)

· einfache Texte gestalten (KF 28)

	
	

	Didaktische Prinzipien
	· Handlungsorientierung: Methoden des kreativitätsfördernden, projektartigen Unterrichts



	
	

	Material
	· Packpapierrolle

· Arbeitsblatt 1

· Arbeitsblatt 2



	
	

	Hinweise / Vorbemerkungen
	· Die Dauer der Simulation hängt im wesentlichen von der Kreativität der SuS ab.

· Auf einen Vorschlag zur Erarbeitung in diesem Lektionsteil vorkommender Grammatikstrukturen (Modalverben) wird hier verzichtet.



	
	

	Lernaufgaben
	· Simulation einer polizeilichen Untersuchung und Befragung von Zeugen und Verdächtigen auf der Grundlage des Lektionstextes



	
	


	Stundenverlauf

	Appunto 1, Lezione 6 B

Giallo nel palazzo




· SuS lesen den Text selbstständig (Lehrbuch S.105 bis 106); unbekanntes Vokabular schlagen sie im Glossar (Lehrbuch S.246-247) nach

· In zuvor festgelegten Gruppen, die den vier Stockwerken des palazzo entsprechen, tragen sie ein, wer wo wohnt

· Hierfür hat L die Skizze eines Wohnblocks vorbereitet (vgl. auch LHB Appunto 1, S.54)

· Danach bietet es sich an, ein Wortfeld zum Thema „Familien- und Verwandtschaftsbezeichnungen“ aus dem Text erarbeiten zu lassen (Arbeitsblatt 1)

· Anschließend nehmen SuS ausgehend vom Lektionstext eine erste Beschreibung der Figuren vor (Textanalyse) und benennen das Verhältnis, in dem die Figuren zueinander stehen, indem sie auf die Ergebnisse des campo semantico zurückgreifen

· SuS statten die Lektionsfiguren mit zusätzlichen Charaktereigenschaften aus (siehe Arbeitsblatt 2); hierbei ist auf Stimmigkeit mit der Buchvorlage zu achten. Hilfestellung bei der Formulierung kann erfolgen durch den Lehrer, muttersprachliche Schüler und das zweisprachige Wörterbuch

· SuS wählen je eine Figur; bei großen Klassen müssen ja nach Bedarf noch weitere Figuren hinzuerfunden werden; allerdings können einige SuS auch andere als darstellende Rollen übernehmen (z.B. Bühnenbildner, Kostüm-/Accessoirebildner; optimal wäre es, die Simulation in ihren jeweiligen Phasen aufzuzeichnen, technisch versierte SuS übernehmen diese Aufgabe).

· Die Charakterisierung kann so angelegt sein, dass von vornherein Verdachtsmomente auf eine bestimmte Figur fallen (z.B. in der vorgeschlagenen Charakterisierung auf Vittorio, der eifersüchtig auf seinen Cousin ist oder auf den avvocato, der John los werden will, weil er zu viel Lärm und Rummel macht) oder es erscheint ein „deux ex machina“ (z.B. der erste Mann Annas oder Johns Vater, der seinerseits den avvocato auch nicht leiden kann).

· Die Figuren sind:
il carabiniere Angelo Quadri della Stazione carabinieri del Nomentano, 
una donna (la babysitter)
l’avvocato Augusto Carli, proprietario del palazzo
sua moglie, la signora Carli
il dottor Renato Carli, farmacista
sua moglie, Franca Carli, impiegata
il loro figlio Vittorio
Anna Carli
Maurizio Giondi, secondo marito di Anna
John Power
sua madre Eleonora Carli
Vito Carlone, il produttore del film

· Es könnten auch Figuren auftreten, die nur genannt sind, aber nicht physisch anwesend sind, z.B. Eleonora oder der erste Mann Annas, der bis jetzt namenlos geblieben ist

· Die SuS konzipieren und schreiben dann gemeinsam das Skript und finden mit Hilfe der Ermittlungen des carabiniere Angelo Quadri das „segreto di familia“ (vgl. Lektionstext S.106); danach bringen sie es zur Aufführung.

· Die bereits in Lektion 4 begonnene Liste mit Ausdrücken zur lebendigen Dialoggestaltung kann mit Hilfe des Materials im Lehrbuch S.114 erweitert und beim Schreiben der Dialoge verwendet werden.

· Anhand des Mitschnitts können SuS ihre eigenen Leistungen evaluieren, eventuell kann der Mitschnitt als Grundlage für eine mündliche Leistungsmessung herangezogen werden.

	Arbeitsblatt 1
	Appunto 1, Lezione 6 B

Giallo nel palazzo




Campo semantico “la famiglia, relazioni familiari”

i genitori – il padre – la madre – i figli: il figlio, la figlia – il fratello, la sorella –

i nonni: la nonna, il nonno – lo zio, la zia – la nuora, il genero –

i suoceri: la suocera, il suocero – la cognata, il cognato – il cugino, la cugina


	Arbeitsblatt 2
	Appunto 1, Lezione 6 B

Giallo nel palazzo




	
l’avvocato Augusto Carli:

· proprietario del palazzo

· ha tre figli e due nipoti

· è un tipo difficile

· ama Vittorio

· non può sopportare John, neanché Franca, la mamma di Vittorio

· odia Maurizio Giondi e il marito di Eleonora
· severo, preciso

· un po’ freddo

· non gli piace parlare con gli altri

· si interessa solo del suo lavoro

· è spesso a casa

· non ama musica e rumore


	(
	
sua moglie:

· è la mamma di Renato, Anna e Eleonora

· ama tutti i suoi bambini e nipoti

· è triste perché Eleonora non vive in Italia ma in America

	
	
	(

	
	
	
Renato:

· è il figlio dell’avvocato e il padre di Vittorio

· è sposato con Franca e l’ama molto

· lavora spesso in farmacia

· non è molto spesso a casa



	(
	
	(

	
Franca:

· è sposata con Renato

· è la madre di Vittorio e la nuora dell’avvocato, la cognata di Maurizio e del marito di Eleonora

· è impiegata e lavora tanto


	
	
Anna:

· è la figlia dell’avvocato, la sorella di Renato e di Elenora

· si è sposata due volte

· non ha figli

· con suo marito lavora in un negozio di elettrodomestici




	
Maurizio Giondi:
· è sposato con Anna ed è il genero dell’avvocato, è il cognato di Renato, Franca, Eleonora e di suo marito

· non ama suo genero perché quello è un po` freddo


	(
	
Eleonora:

· è la figlia dell’avvocato e la mamma di John

· è la sorella di Renato e Anna, la cognata di Franca e Maurizio

· è sposata con un americano

· vive in America

· è un tipo aperto




(
	
John:

· è il figlio di Eleonora, il nipote dell’avvocato, il nipote di Franca e Renato, Anna e Maurizio

· è il cugino di Vittorio

· fa il regista

· viaggia molto

· ha tanto successo con i suoi film

· è un tipo aperto a cui piace parlare con la gente

· fa molto rumore


	(
	
Vittorio:

· è il figlio di Renato e Franca e il nipote dell’avvocato

· è spesso solo a casa

· è un tipo timido e noioso, è un vero secchione, per questo, suo nonno l’adora

· non ha molti amici

· non esce quasi mai







la famiglia
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